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Friede beginnt bei Dir und mir! 
 

Die Bitte um Frieden und das Sehnen danach ist tief in uns Menschen 
verwurzelt. Jetzt, wo die Welt um uns herum immer unsteter und 
unsicherer wird, ist dieser Wunsch nach Frieden stärker denn je. 
 

Frieden war für uns lange selbstverständlich, doch nun sehen wir ihn 
zunehmend gefährdet. 
 

Was kann man denn tun, dass Friede bleibt bzw. es Friede werden 
kann? Denn er beginnt bei jedem einzelnen von uns. Wichtig ist, dass 
man in sich hineinhört und offen ist für andere Sichtweisen und so 
kann Friede beginnen. 
 

Gott selbst ist es, der uns auffordert, Frieden in die Welt zu bringen. 
Konkrete Möglichkeiten, um Frieden zu stiften, gibt es in jeder 
Begegnung von Menschen – in der Familie, im Freundeskreis, dem 
Berufsleben, ja selbst in der Gemeinde; in den Begegnungen des 
Alltags. 
 

Und wo Frieden seinen festen Platz hat, dort ist auch Weihnachten - 
über die Feiertage hinaus. 
 

Ein friedens- und lichtbringendes Weihnachtsfest wünschen Ihnen

 
 

  
Abkürzungen der Gottesdienstorte: 

RÖ St. Martin, Rötz 
BE St. Marien u. St. Wendelin, 
        Bernried 
HK St. Nikolaus, Heinrichskirchen 
PI St. Antonius, Pillmersried 



Wir feiern unseren Glauben 
 
 

Sonntag 24.12. 4. ADVENTSSONNTAG  
Adveniat-Kollekte 

 

RÖ  15.00 Kinderchristmette  
Wortgottesdienst mit Krippenspiel 
 

HK  16.30 Christmette mit Krippenspiel  
(Musik. Gestaltung: Blaskapelle Heinrichskirchen)  
Fam. Nothaas f. + Dorfbewohner 
Maria Frank f. + Mutter 
Fam. Schnellbögl, Saxlmühle f. bds. + Eltern 
Fam. Bücherl z. Dank 
Christian Schwendner f. + Eltern Georg u. Maria 

 

RÖ  20.50 Einstimmungsmusik  
 

RÖ  21.00 Christmette  
(Musik. Gestaltung: Kirchenchor)  
f. lebende u. + Pfarrangehörige u. + Priester 
 

 im Anschluss Ausschank von Glühwein durch 
den Pfarrgemeinderat (Tasse mitbringen) 

 

BE  14.00 Blaskapellenklänge zur Weihnacht mit Friedhofsgang 
 

Montag 25.12. HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN 
Weihnachten - Christtag / Adveniat-Kollekte 

 

HK  08.00 Rosenkranz 
 

HK  08.30 Festgottesdienst  
Anna Deml f. + Eltern 
Josef Roßmann f. + Andreas, Mathilde, Emma u. Agnes 
Sophie Bücherl m. Kindern f. + Ehemann u. Vater 
Cilly Höcherl f. + Ehemann 

 

RÖ  10.00 Festgottesdienst (Musik. Gestaltung: Kirchenchor)  
Maria Gebhard f. + Mutter Rosa Kestler 
Anneliese, Rita u. Michael f. + Vater Wolfgang Ruland 
Josef Babl f. + Eltern u. Geschwister 
Petra Fischer f. +  Lebensgefährten Otmar Nett 
Petra u. Erwin Fischer f. + Schwester Jutta 
Sieglinde Kuftner f. + Eltern Josef u. Ottilie Prokopetz 
Jutta u. Erich f. + Vater Erich Geitner 
Rosalie Kneip z. Dank 
Maria Ruhland f. + Ehemann u. Kinder Thomas u. Carolin 
Rudolf Hans Peter Maier f. + Ehefrau Erika  



Dienstag 26.12. ZWEITER WEIHNACHTSSTAG 
Fest der Hl. Familie / HL. STEPHANUS  
Kollekte für unsere Kirche 

 

PI  08.00 Rosenkranz 
 

PI  08.30 Festgottesdienst  
Kindersegnung u. Segnung des Johannisweines  
Betty Haller f. + Ehemann Josef u. Angehörige 
Rosi Lößl m. Söhnen f. + Ehemann u. Vater Andreas 
Alois Weingärtner, Pi f. + Eltern Hildegard u. Alois 
Andrea Weingärtner, Pi f. + Vater Josef Schuster 
Josef u. Resi Reitinger f. bds. + Eltern, Onkel u. Tanten 
Martha Höcherl f. + Bruder Georg 
Fam. Johann Schöberl f. + Eltern u. Geschwister 

 

RÖ  10.00 Festgottesdienst - Familiengottesdienst 
Kindersegnung u. Segnung des Johannisweines  
Kinder f. + Eltern Marianne u. Anton Weidner 
Maria Sieß f. + Eltern u. Großeltern 
Georg u. Maria Greiner f. + Schwägerin Barbara Bauer 
Anita Zwicknagl f. + Mutter Gunda Zwicknagl 
Fam. Martha Ruland f. + Schwägerin Gunda Zwicknagl 
Brigitte Reisinger f. + Eltern u. Schwestern 
R. Bauer/R. Mühldorfer f. + Mama Luise Hofmann 
Fam. Georg u. Johanna Reitinger f.  bds. + Eltern u. Großeltern 
Reinhard Fietz m. Familie f. + Ehefrau u. Mutter 
Familie Winklmann f. + Tochter Maria 
Zwicknagl, Grassersdorf, f. + Geschwister 
Alexander u. Stefan Ruhland f. + Vater Richard Ruhland 

 

Samstag 30.12. 6. TAG DER WEIHNACHTSOKTAV  
Kollekte für unsere Kirche 

 

HK  15.30 Rosenkranz 
 

HK  16.00 Vorabendgottesdienst  
Michael Scherr f. + Vater Ludwig u. Schwester Monika 
Regina Kestler f. + Eltern u. Schwester Elisabeth 
gew. P. zum Dank 

 
Auf der ganzen Welt wird am 31. Dezember der 
Gedenktag eines bedeutenden Heiligen gefeiert: Papst 
Silvester I. gab dem Jahreswechsel seinen Namen. 
Der römische Bischof lebte in einer 
kirchengeschichtlich überaus bedeutsamen Zeit.  
  



Sonntag 31.12. FEST DER HEILIGEN FAMILIE  
Kollekte für unsere Kirche 

 

RÖ  16.00 Silvester-Gottesdienst  
Alois Heumann f. + Eltern Josef u. Monika Heumann  
Geschwister Hofmann f. + Eltern Anna u. Johann Hofmann 
Ingrid Lottner/Petra Vitzthum-Weber f. + Eltern u. Bruder Günter 
Rosina Blabmeier f. + Bruder Paul 
Brigitte u. Albert Reisinger f. + Eltern, Schwester u. Bruder 
Josef u. Maria Winklmann f. Tante Martha Vogl 
Maria Stiegler z. Ehren d. Hl. Anna Schäffer 
Rudolf Hans Peter Maier f. + Eltern Paula u. Rudi Maier 
Fam. Christa Ruhland f. + Ehemann, Vater u. Opa 

EIN GESEGNETES UND FRIEDVOLLES JAHR 2024 
 

Montag 01.01. NEUJAHR, Oktavtag von Weihnachten 
HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA  
Weltfriedenstag / Kollekte für unsere Kirche 

 

HK  16.00 Jahresanfangsgottesdienst 
Aussendung der Sternsinger  
Sophie Bücherl f. + Nichte Christa Bücherl 
Annemarie u. Peter Wagner f. bds. + Eltern 
Fam. Nothaas f. + Verwandtschaft 
Maria Frank f. + Tante Maria Wallinger 

 

RÖ  18.00 Jahresanfangsgottesdienst 
Aussendung der Sternsinger  
Kinder f. + Mutter Elisabeth Blab 
Ewald u. Inge Ruland f. + Sohn Ewald 
Hans u. Gertraud Wohlfarth f. + Verwandtschaft 
Marianne Wegele f. + Angela Graupner 
Hildegard Winklmann f. + Eltern 

 

Freitag 05.01. Hl. Johannes Nepomuk Neumann  
 

RÖ  18.30 Rosenkranz 

 

RÖ  19.00 Vorabendgottesdienst mit Wasserweihe  
Cornelia Ruhland m. Kindern f. + Ehemann u. Vater 
Zwicknagl, Grassersdorf, f. + Schwägerinnen u. Schwager 
Geschwister Zwicknagl f. + Eltern 
Geschwister Zwicknagl f. + Grünewald 
Hildegard Winklmann f. + Bruder Dr. Wolfgang Schmidtler, Regensburg 
Cornelia Ruhland m. Kindern f. + Ehemann u. Vater 
Brigitte Gazinski f. + Neffen Jürgen Roth 



  Rita Spießl m. Kindern f. + Ehemann, Vater u. Opa 
Rudolf Hans Peter Maier f. + Ehefrau Erika 

  Christa Ruhland f. + Schwager Richard Ruhland 
 

Samstag 06.01. ERSCHEINUNG DES HERRN  
Afrika-Kollekte (Missio) 

 

HK  08.00 Rosenkranz 
 

HK  08.30 Dankgottesdienst der Sternsinger  
Anna Hofstetter m. Kindern f. + Ehemann u. Vater 
Anna Dietl m. Kindern f. + Ehemann u. Vater Georg Dietl 
Maria Frank f. + Bruder Martin 
Helmut Rötzer f. + Eltern Robert u. Maria, Bruder Robert u. 
Schwiegervater Josef 

 

RÖ  10.00 Dankgottesdienst der Sternsinger  
Hans u. Gertraud Wohlfarth f. + Carolin Proyer 
Hildegard Pelzl f. + Johann Rötzer 
Josef u. Ingrid Fersch f. + Schwager Engelbert Scherr 
Elisabeth Samberger f. + der Fam. Fersch 
Rosi Baier f. + Lebensgefährten Josef Kraus 
Luise Ruland m. K. f. + Ehemann, Vater, Opa u. Uropa  

 
Sonntag 07.01. TAUFE DES HERRN  

Afrika-Kollekte (Missio) 
 

BE  08.00 Rosenkranz 
BE  08.30 Hl. Messe  

Filialkirche Bernried f. + H.H. Pfarrer BGR Martin 
Erhard Schultes  

  Klaus u. Toni Gruber f. + Eltern 
Erika Seigner m. Kindern f. + Ehemann u. Vater 
Theresia Gruber m. Kindern f. + Ehemann, Vater u. Opa 
Ludwig Reger m. Kindern f. + Ehefrau u. Mutter 
Lukas u. Niklas Rötzer f. + Opas Sepp u. Horst 

 

RÖ  10.00 Pfarrgottesdienst  
KAB Rötz f. + Präsides u. Mitglieder 
Monika Häusler m. Kindern f. + Ehemann, Vater u. Opa 
Marianne Wegele f. + Eltern u. Schwiegereltern 
Hannelore Simon m. Kindern f. + Ehemann, Vater u. Opa 
Marianne Christoph f. + Otti Zisler 

 
 An diesem Sonntag endet die Weihnachtszeit. 
  



Dienstag 09.01. der 1. Woche im Jahreskreis  
 

PI  17.30 Rosenkranz 
 

PI  18.00 Hl. Messe  
Rosi Lößl f. + Eltern u. Geschwister 
Fam. Jankowski f. + Gerhard Jankowski 
Anna Braun f. + Bruder Rudolf u. Eltern 
Fam. Georg Reitinger f. bds. + Eltern, Geschwister u. Angehörige 

 

Mittwoch 10.01. der 1. Woche im Jahreskreis  
 

RÖ  16.30 Schülermesse  
Fritz Winklmann f. + Ingeborg Jentsch 

 

Donnerstag 11.01. der 1. Woche im Jahreskreis  
Gedenkgottesdienst für unsere Verstorbenen 

 

RÖ  18.30 Rosenkranz 
 

RÖ  19.00 Hl. Messe (Musik. Gestaltung: Chor Laudamus) 
Geschwister Zwicknagl f. + Eltern 
Jankowski f. + Renate Zink 

  Max u. Maria Fehlner f. + Eltern u. Verwandtschaft  
 

Freitag 12.01. der 1. Woche im Jahreskreis  
 

RÖ  07.15 Hl. Messe  
Hans u. Gertraud Wohlfarth f. + Margarete Steindl u. Maria Retsch 

 

Samstag 13.01. der 1. Woche im Jahreskreis  
Kollekte für unsere Kirchenheizung 

 

RÖ  16.00 Vorabendgottesdienst  
Mathilde Tafelmeier m. Fam. f. + Ehemann, Vater u. Opa 
Maria Ruhland f. + Eltern u. Geschwister 
Enkel u. Urenkel f. + Johann Groß 
Rosa Zahner f. + Verwandtschaft 
Gertraud Spindler f. + Schwester Maria 

 

Sonntag 14.01. 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
Kollekte für unsere Kirchenheizung 

 

PI  08.00 Rosenkranz 
 

PI  08.30 Hl. Messe  
Fam. Rieder f. + Anna Maier 
Fam. Josef Haimerl z. Mutter Gottes v. d. i. Hilfe u. z. Hl. Antonius 
Berta Höfler f. + Ehem. Baltasar, Georg Braun u. Schwester Ida Braun 



Adolf u. Martha Höcherl f. bds. + Eltern u. Großeltern 
Marianne Reitinger f. + Schwiegersohn Michael Kalb 

 

RÖ  10.00 Pfarrgottesdienst  
Geschwister Zwicknagl, Grub 2,  f. + Vater u. Opa 
Geschwister f. + Mutter Anna Klara Bücherl 
Maria Bücherl m. Kindern f. + Ehemann, Vater u. Opa 
f. + Maria u. Johann Wallinger 
Heinz Hellmuth m. Fam. f. + Fritz Simon 
Fam. Maria Gebhard f. + Mutter, Oma u. Uroma 

 

RÖ  11.00 Tauffeier: Johannes Daniel Sturm, Steegen und 
   Rebecca Johanna Bücherl, Marketsried 
 

Dienstag 16.01. der 2. Woche im Jahreskreis  
 

BE  18.30 Rosenkranz 
 

BE  19.00 Hl. Messe 
  Angela Bauer f. + Eltern  
  Monika Deml m. Kindern f. + Ehemann u. Vater  
  Gerda Meixensperger f. + Eltern  
  Zita Seigner f. + Onkel Karl  
 

Donnerstag 18.01. der 2. Woche im Jahreskreis  
 

RÖ  18.30 Rosenkranz 
 

RÖ  19.00 Hl. Messe  
R. Bauer/R. Mühldorfer f. + Papa Georg Hofmann 
Anneliese Leopold m. Kindern f. + Ehemann, Vater u. Opa Alois Leopold 

 

Freitag 19.01. der 2. Woche im Jahreskreis  
 

RÖ  07.15 Hl. Messe  
Leni Kellner f. die Armen Seelen 

 

Samstag 20.01. Hl. Fabian / Hl. Sebastian  
Kollekte für Familien- und Schulseelsorge 

 

RÖ  16.00 Vorabendgottesdienst  
St.M. f. + Agnes Heimerl, Rötz 
Tina u. Günther Meier f. + Janet u. Karabet Kumluyazi 
Rudolf Hans Peter Maier f. + Eltern Paula u. Rudi Maier 
Christa Ruhland f. + Geschwister 
Fritz Winklmann f. + Schwester Christine 

  



Sonntag 21.01. 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
Kollekte für Familien- und Schulseelsorge 

 

HK  08.00 Rosenkranz 
 

HK  08.30 Hl. Messe  
Fam. Nothaas f. + Vater Albert 
Elisabeth Zimmermann f. + Mutter Theresia Biegerl 
Johann Wutz f. + Pfarrer Paul Wutz – würde ich als Erstg. nehmen 

 

RÖ  10.00 Pfarrgottesdienst  
Agnes u. Tobias Niebler f. + H.H. BGR Richard Salzl 
Marianne Gietl f. + Schwiegereltern, Schwägerinnen u. Schwager 
Monika Christoph f. + Eltern u. Bruder Georg 
Thomas Niebauer f. + Opa Albert Niebauer 

 

RÖ  14.00 Tauferneuerungsgottesdienst  
 

Dienstag 23.01. Sel. Heinrich Seuse  
 

PI  17.30 Rosenkranz 
 

PI  18.00 Hl. Messe  
Fam. Josef Haimerl f. + Eltern u. Geschwister 
Hildegard Reitinger f. + Eltern u. Geschwister 
Fam. Anita Reitinger f. + Schwager Michael Kalb 
Fam. Jankowski f. + Gerhard Jankowski 
Otto Nachtmann f. + Sebastian u. Anna Lößl 

 

Mittwoch 24.01. Hl. Franz von Sales  
 

RÖ  16.30 Schülermesse  
f. +  Johann u. Maria Wallinger 

 

Donnerstag 25.01. BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS PAULUS  
 

RÖ  18.30 Rosenkranz 
 

RÖ  19.00 Hl. Messe  
anschließend Aussetzung des Allerheiligsten 
mit Anbetung  
Hildegard Pelzl f. + Franz u. Barbara Bierl 

 

Freitag 26.01. Hl. Timotheus / Hl. Titus  
 

RÖ  07.15 Hl. Messe  
Leni Kellner n. Meinung 
Elisabeth Bücherl f. d. Armen Seelen 

  



Samstag 27.01. der 3. Woche im Jahreskreis  
Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialismus  
Kollekte für unsere Kirche 

 

RÖ  16.00 Familiengottesdienst  
(Gestaltung: Kindertagesstätte St. Martin)  
Renate Gröbner m. Fam. + Mutter u. Oma Theresia Graßl 
Maria Rötzer f. + Ehemann Georg Rötzer 
Anna Maria Geitner f. + Ehemann 
Theresia Graßl m. Kindern  f. + Ehemann, Vater u. Opa 
Maria Ruhland f. + Großeltern u. Schwiegereltern 
Fam. Johann u. Anna Dommer f. + Sohn  u. Bruder Stephan 
Johann Dommer f. + Eltern 
Nadine Ruhland u. Kewin Mika f. + Angela u. Alfons Perzl 

 

Sonntag 28.01. 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
Kollekte für unsere Kirche 

 

HK  08.00 Rosenkranz 
 

HK  08.30 Hl. Messe  
Cilly Höcherl f. + Ehemann 
Maria Frank f. + Ehemann u. Vater Josef 
Heinrich Kestler f. + Schulfreund Dr. Wolfgang Schmidtler 

 

RÖ  10.00 Pfarrgottesdienst  
Sieglinde Kuftner f. + Mutter Ottilie Prokopetz 
Marianne Christoph f. + Bruder Josef u. Neffen Rudolf 
Albert Reisinger f. + Eltern, Schwester u. Bruder 

 

Dienstag 30.01. der 4. Woche im Jahreskreis  
 

BE  18.30 Rosenkranz 
 

BE  19.00 Hl. Messe 
  Monika Meixensperger f. + Eltern 
  Rosa Zahner f. + Verwandte  
  Maria Kraus f. + Eltern u. Brüder  
  Ingrid u. Hans Sturm f. + Peter Wittmann, Sugenheim  
 

Donnerstag 01.02. der 4. Woche im Jahreskreis  
Gebetstag um geistliche Berufe 
Gedenkgottesdienst für unsere Verstorbenen 

 

RÖ  18.30 Rosenkranz 
 

RÖ  19.00 Hl. Messe (Musik. Gestaltung: Chor Laudamus) 
Killermann/Hain f. + Eltern u. Großeltern 



Zwicknagl Georg f. + Gerhard Jankowski 
Geschwister f. + Mutter Anna Leopold 

 

Freitag 02.02. DARSTELLUNG DES HERRN (Lichtmess) 
Kollekte für unsere Kirche / Abgabe Ihres Kerzenopfers 

 

RÖ  18.30 St. Salvator: Kerzenweihe  
Lichter-Prozession zu St. Martin.  
Die Kerzen zur Lichtmessprozession gibt es  
in St. Salvator gegen Spende. 
Im Anschluss: 
Hl. Messe mit Blasiussegen  
Gertraud Wohlfarth f. + Lehrer u. Schulkameraden Jahrgang 1941/42  
Zwicknagl, Grassersdorf, f. + Dorfbewohner 

 

Samstag 03.02. Hl. Ansgar und Hl. Blasius  
Kollekte für unsere Kirche 

 

RÖ  16.00 Vorabendgottesdienst  
Margarethe Bauer m. Familie f. + Ehemann u. Sohn Bernhard 

  Maria Stiegler z. Ehren d. Hl. Anna Schäffer 
Max u. Maria Fehlner f. + Fritz Simon 

 

Sonntag 04.02. 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
Kollekte für unsere Kirche 

 

HK  08.00 Rosenkranz 
 

HK  08.30 Hl. Messe  
Fam. Konrad Dirscherl f. + Eltern 
Maria Bücherl, Hk. z. Ehren d. Mutter Gottes v. d. immerw. Hilfe 
Michael u. Karin Scherr f. bds. + Großeltern u. Verwandte 

 

RÖ  10.00 Pfarrgottesdienst  
Maria Bücherl, Marketsried, f. + Verwandtschaft 
Marianne Gietl f. + Ehemann, Vater u. Opa 
Fam. Heinz u. Maria Hellmuth f. + Eltern u. Großeltern 
Marianne Christoph f. + Resi, Josef u. Gerlinde, Kritzenast 

 

Dienstag 06.02. Hl. Paul Miki und Gefährten  
 

PI  17.30 Rosenkranz 
 

PI  18.00 Hl. Messe  
Klara Weingärtner m. Fam. f. + Ehemann u. Vater u. Angehörige 
Josef Haimerl m. Fam. f. + Mutter Maria u. bds. + Verwandtschaft 
Rosi Lößl z. Dank d. Hl. Mutter Gottes u. z. Hl. Antonius 

  AH TSV Winklarn f. + Fußballkollegen Richard Bösl 



Mittwoch 07.02. der 5. Woche im Jahreskreis  
 

RÖ  16.30 Schülermesse  
Elisabeth Bücherl f. d. Armen Seelen 

 

Donnerstag 08.02. Hl. Hieronymus Ämiliani / Hl. Josefine Bakhita  
 

RÖ  18.30 Rosenkranz 
 

RÖ  19.00 Hl. Messe  
Geschwister Zwicknagl f. + Gerhard Jankowski 

 

Freitag 09.02. der 5. Woche im Jahreskreis  
 

RÖ  07.15 Hl. Messe  
Familie Winklmann f. + Gisela Bauer 

 

Samstag 10.02. Hl. Scholastika  
Kollekte für unsere Kirche 

 

RÖ  16.00 Vorabendgottesdienst  
Lieselotte Hofmann f. + Eltern u. Schwiegereltern 
Unbekannt f. + Erika Maier 
Josef u. Annemarie Maier f. + Fritz Simon 
Maria Ruhland f. + Schwiegereltern 
Familie Winklmann f. + Christian Winklmann 

 

Sonntag 11.02. 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
Welttag der Kranken / Kollekte für unsere Kirche 

 

HK  08.00 Rosenkranz 
 

HK  08.30 Faschingsgottesdienst  
Fam. Roßmann f. + Sophie u. Sepp 
Fam. Schnellbögl, Saxlmühle f. + Paula u. Johann 
Wittmann u. Elisabeth Eiber 
Cilly Höcherl f. + Ehemann 

 

RÖ  10.00 Faschingsgottesdienst  
Ewald u. Inge Ruland f. + Sohn Ewald 
Maria Schwenteck m. Fam. f. + Ehemann, Vater u. Opa 
Sandra Gutekunst f. + Mutter Rosa Maria Gutekunst 
Brigitte Reisinger f. + Eltern, Schwester Barbara u. Anni 
Petra u. Erwin Fischer f. + Schwester Jutta 
Petra Fischer f. + Lebensgefährten Otmar Nett 

 

  



Wir teilen unser Leben 

Gebetsmeinung des Papstes 
Im Januar beten wir mit dem Papst, dass der Heilige Geist uns 
helfe, die Gabe der verschiedenen Charismen innerhalb der 
christlichen Gemeinschaft zu erkennen und den Reichtum der 
verschiedenen liturgischen Traditionen der katholischen Kirche zu 
entdecken.  
Und im Februar beten wir, dass unheilbar kranken Menschen und ihre Familien 
immer die notwendige Pflege und Begleitung erhalten, sowohl in medizinischer als 
auch in menschlicher Hinsicht. 

Weihnachtspfarrbrief 
Dieser erscheint in einer Auflage von 1300 Stück. Die Pfarrhelfer aus unserer 
Pfarrei haben ihn in die einzelnen Haushalte getragen. Es ist die Hoffnung, dass 
wir so möglichst alle Katholiken erreichen.  
 

Aktuelles aus der Pfarreiengemeinschaft 

Jahresabschlussmesse 
Am 31. Dezember um 16.00 Uhr feiern wir in St. Martin den 
Jahresabschlussgottesdienst. Wir wollen dabei innehalten, auf das 
vergangene Jahr zurückblicken und Gott dafür danken. Zu diesem 
besonderen, feierlichen Gottesdienst sind alle herzlich eingeladen. 

Tauftermine – Gemeinschaftstaufen (bis zu 3 Kinder) 
Rötz Sonntag,  14.01.2024, 11.00 Uhr 

Sonntag,  04.02.2024, 14.00 Uhr 
Samstag,  17.02.2024, 14.00 Uhr  
Samstag,  02.03.2024, 14.00 Uhr  

Heinrichskirchen nach Vereinbarung 
 

Tauferneuerungsgottesdienst  
Noch vor der Pandemie habe ich die Tauferneuerung 
eingeführt. Gemeinsam wollen wir nicht nur in der Kirche beten 
und die Taufe der Kinder erneuern, gemeinsam wollen wir auch 
feiern und Gemeinschaft erleben. Daher ergeht eine herzliche 
Einladung zum Tauferneuerungsgottesdienst am 21. Januar 
2024 an die Eltern und ihre Täuflinge aus den Jahren 2019 - 
2020. Die persönlichen Einladungen sind versandt.  

Bitte melden Sie sich zeitgerecht an. Zuerst feiern wir in der Kirche eine kurze 
Andacht und danach sind die Eltern und ihre Kinder zur Feier in den Fürstenkasten 
zu Kaffee und Kuchen eingeladen.  



Sternsinger unterwegs 
Unsere Sternsinger machen sich auch heuer am 3. und 4. 
Januar 2024 auf den Weg und bringen Gottes Segen in die 
Häuser und Wohnungen unserer Pfarreien. Schon im 
Voraus ein herzliches Vergelt´s Gott für Ihre Spende, 
Süßigkeiten und die freundliche Aufnahme unserer 
Sternsinger. 

Erstkommunion 
Am Dienstag, 9. Januar 2024 um 20.00 Uhr findet im Pfarrheim 
Heinrichskirchen der 2. Elternabend statt. Die Tischmütter treffen sich 
am Mittwoch, 10. Januar um 19.00 Uhr im Pfarrhof Rötz. 

Firmung  
Die Firmlinge treffen sich zur Bastelstunde am Mittwoch, den  
31. Januar 2024 um 18.00 Uhr im Fürstenkasten.  

Rötz und Bernried - Kollekte für die Kirchenheizung  
Rötz: Wir bitten Sie sehr herzlich um Ihre Gabe in den 
Gottesdiensten am 13. und 14.01.2024.  
Gerne können Sie Ihre Spende auch überweisen:  
- Kath. Kirchenstiftung Rötz, Kto. DE18 7426 1024 0003 2096 87. 
- Filialkirche Bernried, Kirchenkonto: DE05 7426 1024 0003 2309 70 
Auf Wunsch stellen wir eine Spendenquittung aus.   Vergelt’s Gott.  

Kirchgeld  
Für das Jahr 2023 ist das Kirchgeld fällig. Die Höhe des Kirchgeldes beträgt 1,50 € 
pro Person. Kirchgeldpflichtig ist jedes volljährige Kirchenmitglied, das über 
Mindesteinkünfte verfügt. Sollte es Ihrer Aufmerksamkeit entgangen sein, bitten wir 
um die Bezahlung.  
Zahlungsmöglichkeiten:  
 Rötz: Überweisung: Kath. Kirchenstiftung, Kto. DE18 7426 1024 0003 2096 87; 
 Bargeld: Mit Kuvert in das Körbchen beim Ausgang in der Kirche; 
 im Pfarrbüro persönlich bzw. Briefkasten.  
Bitte jeweils den Absender nicht vergessen! 

Annahme von Hl. Messen 
Gerne werden für das Jahr 2024 Messen in den jeweiligen Pfarrbüros, auch 
telefonisch - zu den Sprechzeiten - angenommen. Einwurf in den Briefkasten ist 
auch möglich. Das Entgelt für eine Messintention beträgt 5,00 Euro.  

Veröffentlichung von Messintentionen - Datenschutz 
Sowohl im Pfarrbrief als auch auf der Homepage der Pfarreiengemeinschaft 
werden die Namen der Spender veröffentlicht. Wer bei der 
Messintensionsbestellung nicht ausdrücklich widerspricht, ist mit der 
Veröffentlichung einverstanden. Der Widerspruch ist schriftlich an das zuständige 
Pfarrbüro zu richten bzw. persönlich dort zu erteilen.   



Lichtmess - Kerzenopfer 
Wir beginnen am 2. Februar um 18:30 Uhr in St. Salvator mit der Segnung der 
Kerzen, anschließend ist die Lichterprozession zu St. Martin, wo wir die Hl. Messe 
feiern.  
Ihre Spende möchten Sie bitte beim Gottesdienst in das Opferkörbchen legen oder 
im Pfarrbüro/Briefkasten abgeben bzw. überweisen.  
Vergelt‘s Gott für Ihre Gaben sowie auch für die bereits abgegebenen Opfer.  

Seniorentreff Heinrichskirchen 
Herzliche Einladung zum ersten Treffen im neuen Jahr für alle Seniorinnen und 
Senioren am 09. Januar 2024 um 14.00 Uhr im Pfarrheim mit Rehatrainerin Frau 
Elisabeth Schütz. Der Nachmittag steht unter dem Motto „Beweglich und fit auch 
im Alter bleiben“. Für das leibliche Wohl ist nach dieser Bewegungsstunde wieder 
bestens gesorgt. Annahme von Hl. Messen 

Pfarrfasching Heinrichskirchen 
Der alljährliche Pfarrfasching findet am 11.02.2024 um 14.00 Uhr statt. Genauere 
Informationen entnehmen Sie bitte der Presse.  

 

Kirchenbesucherzählung 
 

 11.11.2023 12.11.2023 

Rötz 163 152 

Bernried Keine Hl. Messe-- Keine Hl. Messe 

Heinrichskirchen --- 73 

 

Statistik  
Rötz/Bernried Heinrichskirchen 

Zahl der Katholiken 2024  538 

Trauungen 7 3 

Taufen 25 4 

Erstkommunion 21 2 

Firmlinge 0 0 

Sterbefälle 28 7 

Kirchenaustritte 12 3 

Wiedereintritte 1 0 

  



Jahresrückblick 

Pfarrgemeinde St. Martin, Rötz  
Fastenessen 
Am zweiten Fastensonntag wurde in der Pfarrei St. Martin ein Fastenessen 
ausgerichtet. Das Fastenessen im Fürstenkasten fand auch heuer wieder großen 
Zuspruch seitens der Pfarrangehörigen. Gereicht wurden Eintopf mit 
Fleischbeilage aus der Neunburger Haberl Küche, Brezen der Bäckerei Dirscherl 
und Getränke von der Genossenschaftsbrauerei. Vieles wurde zudem zum Essen 
daheim abgeholt. Der gute Besuch schlug sich im Erlös nieder. So konnte ein 
Betrag von 600 EUR dem Malteser Hilfsdienst in Rötz übergeben werden. 
Fronleichnam 
Dieses Hochfest im Kirchenjahr der Katholiken wurde mit großer Beteiligung 
seitens der verschiedenen Vereine und der Rötzer Bürger begangen. Traditionell 
gestaltet den ersten Altar der PGR am Marktplatz. Bewährt hat sich der neue 
Standort direkt beim Margaretenbrunnen. 
Pfarrausflug 
Am Samstag, 2. September 2023 machten sich die Teilnehmer aus der 
Pfarreiengemeinschaft Rötz-Heinrichskirchen auf zu einem Pfarrausflug. Ziel 
unserer Reise war in diesem Jahr die Goldene Stadt Prag. Bei bestem Wetter 
bestaunten wir die zahlreichen Sehenswürdigkeiten und ließen uns das 
Mittagessen bei einer Schifffahrt auf der Moldau schmecken. Alle Reisenden waren 
sich einig, dass es ein schöner Tag war. Auch nächstes Jahr soll wieder ein 
Pfarrausflug angeboten werden. 
Ministranten 
Nicht nur das Ministrieren gehört zum Ministrant sein. Auch die Freizeitgestaltung 
ist ein Teil davon. So haben unsere Minis Oster- und Weihnachtsgeschenke 
erhalten. Eine Radfahrt zum Salzfiriedl mit anschließendem gemütlichem 
Beisammensein sorgte für Zusammengehörigkeit. Highlight war aber der 
Ministrantenausflug nach Nürnberg zum Freizeitpark Airtime – Trampolinpark.  
Am Nachmittag gab es die Führung durch die historischen Felsengänge und die 
mittelalterlichen Lochgefängnisse.  
Auch als Sternsinger waren unsere Minis wieder unterwegs und brachten den 
Menschen Freude vor Ort. 
Ehejubiläum 
23 Ehejubelpaare haben sich in diesem Jahr in die festlich geschmückte 
Pfarrkirche St. Martin eingefunden, um ihr Ehejubiläum bei einem gemeinsamen 
Gottesdienst zu feiern. Beginnend mit dem 25-jährigen Ehejubiläum, der 
„Silberhochzeit“ sind die Paare alle fünf Jahre Gäste der Pfarrei. Gemäß dem Motto 
„Gottes Liebe überspannt alles“ war bei der Dekoration am Altar auch ein Netz mit 
eingebaut. Das Netz sei es, das über die Jahre hinweg alle verbinde, so Pfarrer 
Alexander Dyadychenko. Es vermittle ein Gefühl der Sicherheit. Musikalisch 
umrahmte der Kirchenchor Bernried den Jubelgottesdienst. Anschließend waren 
die Paare ins Gasthaus Antoniuswirt in Pillmersried eingeladen. Dort wartete ein 
reichlich bestücktes Buffet, dem gerne zugesprochen wurde. 



Glühweinausschank 
Nach der Christmette lud der PGR zu Glühwein ein. Auch in diesem Jahr wird 
wieder Glühwein angeboten. Hierzu bitte eine Tasse mitbringen. 

Pfarrgemeinde St. Nikolaus Heinrichskirchen 
Im Januar 2023 wurde die Sternsingeraktion organisiert und betreut. 
Anfang Februar wurde der Christbaum in St. Nikolaus durch die Kirchenverwaltung 
und den PGR abgebaut. Der Pfarrgemeinderat veranstaltete unter dem Motto 
"Fasching in der Manege" den Pfarreifasching ab 60 Jahren. Ein buntes Programm 
aus selbst gedichteten Liedern, sowie Sketchen und Zirkuseinlagen sorgte für gute 
Unterhaltung. Für Torten und Gebäck sorgte der PGR. 
Die KLB Heinrichskirchen und der Pfarrgemeinderat luden im März 2023 zum 
Fastenessen ein. 

Im April wurde vom PGR Heinrichskirchen der 
Kreuzweg am Karfreitag vorbereitet und gestaltet. 
Außerdem organisierten die Mitglieder des PGR für 
den Ostergottesdienst einen Blütenstrauch. Unser 
PGR-Mitglied Johann Schöberl übernahm in diesem 
Jahr die Organisation des Osterfeuers. Im Anschluss 
an den Ostermorgengottesdienst hatte der PGR ein 
Frühstück für alle Gottesdienstbesucher im Pfarrheim 

vorbereitet. 
Außerdem wurden im April die neuen Geburtstagsgeschenke des PGR für die 
Jubilare der kommenden Jahre gestaltet und bestellt. 
Im Mai betete der PGR gemeinsam mit den Gläubigen den Bittgang nach 
Pillmersried und wieder zurück. In Fahnersdorf gestaltete der Pfarrgemeinderat 
Heinrichskirchen eine Maiandacht. Mitglieder des Gremiums organisierten wieder 
verschiedene Familien, die für den Flurumgang zu Pfingsten einen Altar 
gestalteten. 
Bei den Vorbereitungen zum Fronleichnamsfest 
beteiligten sich auch in diesem Jahr die Ministranten 
und die Familie Meyer. Sie gestalteten den ersten 
Altar, unterstützt durch den PGR. Familie Reitinger und 
die Gremiumsmitglieder gestalteten den zweiten Altar 
der Prozession. 
Im August gestaltete der PGR mit Texten die ewige Anbetung in der Pfarrkirche St. 
Nikolaus in Heinrichskirchen. 

Im September organisierte der PGR 
gemeinsam mit Cilly Höcherl den 
Seniorenausflug mit verschiedenen 
Haltestellen, wie Straußenfarm und 
Vulkan-Museum. 



Anfang Oktober lud der Pfarrgemeinderat die Pfarrangehörigen zu einer 
Wanderung im Kulzer Moos mit Besichtigung des Steinbruchs der Firma Hermann 
ein. Anschließend fand ein Wortgottesdienst bei der Wallfahrtskapelle 
Schönbuchen statt. Danach wartete auf die Wanderer eine Brotzeit, die der PGR 
vorbereitet hatte. 
Viele Gäste konnte der PGR zum Weinfest 
willkommen heißen. Es wurden viele 
Spezialitäten passend zum Wein zubereitet. 
Für die Durchführung des Abends zeigte sich 
komplett der PGR verantwortlich. Der Erlös in 
Höhe von 530 EUR wird für gemeinnützige 
Zwecke gespendet. 
Die diesjährigen Jubelpaare feierten mit dem 
PGR ihr Ehejubiläum. Mit einem 
gemeinsamen Mittagessen, Kaffee und 
Kuchen sowie musikalischen Klängen und 
humorvollen Geschichten wurde ein schöner 
Tag gestaltet. Als Geschenk bekamen die Jubelpaare einen Kalender mit Motiven 
aus der Pfarrei. 
Die Strohsterne des Christbaums der Pfarrkirche wurden durch die PGR-Mitglieder 
im November erneuert und wiederhergestellt. 
Außerdem wurde vor Beginn der Adventszeit der Adventskranz für die Kirche durch 
den PGR gebunden und gestaltet. 
Zum Weihnachtsfest wird der Christbaum und die Krippe wieder durch die 
Mitglieder des PGR und der Kirchenverwaltung aufgestellt. 
Wir wünschen allen Pfarrangehörigen ein besinnliches Weihnachtsfest und die 
besten Wünsche für das kommende Jahr. 
Ihr Pfarrgemeinderat der Pfarrei St. Nikolaus Heinrichskirchen 
 

Kirchenverwaltung Rötz  
Die Mitglieder der Kirchenverwaltung trafen sich im abgelaufenen Jahr zu 7 
Sitzungen um die vielfältigen Aufgaben zu bewältigen. 
Januar: 
Die Alarmanlage in der Salvatorkirche ist wegen Fehlfunktion erneuert worden.  
Leider mussten zwecks Kostendeckung die Friedhofsgebühren ab 01.01. 
angehoben werden. Die Kirchenverwaltung war bemüht, im Kostenvergleich zu den 
umliegenden Gemeinden im unteren Bereich zu bleiben, was nur durch Einsatz der 
Mitglieder und sparsamen Umgang mit Unternehmereinsätzen möglich war. 
Für den Fernwärmeanschluss im Kindergarten wurde der Zuwendungsbescheid 
der BAFA erteilt, sodass mit der Bauausführung begonnen werden konnte. Die 
Stadt hat sich bereit erklärt 2/3 der Herstellungskosten zu übernehmen. 
Für klimagerechte Aufforstungsmaßnahmen im Kirchenwald auf Borken-käfer-
Schadflächen konnte ein Zuschuss erreicht werden. 
Nach langer Zeit konnten die Jahresrechnungen der Kirchenverwaltung der Jahre 
2014 bis 2019 endgültig durch die Rechnungsprüfung der Stiftungsaufsicht der 
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Diözese abgeschlossen werden. Dadurch war es uns möglich, die in diesen Jahren 
angefallenen Überstunden bei der Mesnerin und am Friedhof abzurechnen. 
 
Februar: 
Da die vorhandene Stelenanlage im neuen Friedhof fast vollständig belegt war, 
wurde eine Erweiterung ins Auge gefasst. Leider haben wir von keiner 
angeschriebenen Firma ein Angebot erhalten, da der damals verwendete Granit 
nicht mehr zu bekommen ist und die Mehrkosten durch unsere Eigenmittel nicht zu 
realisieren sind. Schweren Herzens mussten wir daher eine Erweiterung bis auf 
weiteres auf Eis legen. Urnenerdgräber stehen im neuen Friedhof in ausreichender 
Anzahl zur Verfügung. 
März: 
Die Ausschreibung für die Baumaßnahmen im Kindergarten ergaben bei allen 
Gewerken nicht unerhebliche Kostensteigerungen. Trotzdem wurden die Arbeiten 
an die preisgünstigsten Firmen vergeben, um den Baufortschritt nicht zu gefährden. 
April: 
Das Jahr 2022 konnte mit 303.411,96 € Mehreinnahmen in der Kirchenrechnung 
abgeschlossen werden. 
Juni: 
Nachdem der Pfarrheimneubau ergebnislos eingestellt werden musste und der 
Nutzungsvertrag mit der Stadt Rötz für die kirchlichen Räume im Fürstenkasten 
ausläuft, wurde versucht in Zusammenarbeit mit der Pächterin einen neuen 
Mietvertrag auszuhandeln. Ein zufriedenstellendes Ergebnis konnte bis dato noch 
nicht erzielt werden. 
Juli: 
Leider musste die Jahresrechnung 2022 im Kindergarten mit einem nicht 
unerheblichen Verlust von 139.809,73 € abgeschlossen werden. Gemäß 
Vereinbarung übernimmt die Stadt 80 % dieses Betriebskostendefizits. Einen 
wesentlichen Teil davon verursachen die gestiegenen Heizkosten (Gas) von über 
120% und die Personalkosten. Aufgrund dessen müssen wir die Elternbeiträge 
auch auf Verlangen der Stadt im neuen Jahr anpassen. 
August: 
Das Schwesterngrab im alten Friedhof wurde erneuert. 
Neue Vorschriften zur Entsorgung von Erdaushub und Friedhofsabfall haben 
neben einer Kostensteigerung auch geänderte Bedingungen für Deponie und 
Weiterbehandlung zur Folge. Die Fa. Lober und auch die Stadt Rötz mit dem 
Stadtbauhof stehen uns hier bei, die Kosten nicht explodieren zu lassen. Trotzdem 
müssen wir auf Abfalltrennung und Reduzierung größten Wert legen und bitten um 
ihrer aller Unterstützung. 
November: 
Pünktlich zum Patrozinium sind die nicht mehr sehenswerten Altarleuchter und das 
Weihrauchfass vom Restaurator überarbeitet zurückgekommen. Kosten: 2.858 €. 
Kurz vor Jahresschluss haben die beteiligten Firmen es auch geschafft, den 
Kindergarten an das Fernwärmenetz der Bioheizwerk Rötz GmbH anzuschließen. 
Ab Mitte November konnte die kostenträchtige Gasversorgung eingestellt werden. 
Wir hoffen auch dadurch auf eine Entlastung beim Budget. 



Dezember: 
Nachdem unsere langjährige Pfarrsekretärin Frau Heidi Maier zum 01.04.2024 in 
den wohlverdienten Ruhestand geht, mussten wir uns um eine Nachfolge 
bemühen. Dies ist uns zum Jahresschluss gelungen und wir dürfen ab Februar 
2024 Frau Lisa Weller als neue Pfarrsekretärin begrüßen. 
 
Abschließend möchten wir uns bei allen freiwilligen und ehrenamtlichen Helfern für 
die geleistete Arbeit im abgelaufenen Jahr herzlich bedanken und freuen uns auch 
weiterhin auf ihre tatkräftige Unterstützung. Auch im neuen Jahr wartet wieder viel 
Arbeit auf uns. 

Kirchenverwaltung Heinrichskirchen 
Kirchenverwaltungssitzung am 30. Januar 2023: 
Abschluss eines Kundendienstvertrages mit der Fa. Rauscher aus Regensburg, für 
Glocken- und Läuteanlage. 
Energiebedarf, Energieeinsparung, Energiekosten bei gleichbleibendem 
Verbrauch. 
Information über Klimafonds der Diözese Regensburg. 
Beratung über Energieeinsparungen am 11. Februar in Pfarrhof, Kirche und 
Pfarrheim mit Frau Schatz, Projektingenieurin vom Energie-Technologischen 
Zentrum Nordoberpfalz. 
Einladung aller Grabnutzer und Interessierte aus der Pfarrei am 23. April im 
Pfarrheim Heinrichskirchen zur Infoveranstaltung über die Friedhofsanierung mit 
reger Beteiligung und interessanten Beiträgen mit Diskussion. 
Befragung aller Haushalte, Familien in der Pfarrei zur Ermittlung des Bedarfes an 
Urnen- und Familiengräbern in Zukunft sowie den Umfang der Sanierung.  
Vorstellung der Friedhofsplanungen am 05. Juli im Bauausschuss der Stadt Rötz 
wegen einer eventuellen Beteiligung an den Kosten oder alternativ die Abgabe an 
die Gemeinde. 
Im September wurde in der Sitzung der Kirchenverwaltung entschieden, 
Die Trägerschaft des Friedhofes wird nicht an die Kommune abgegeben, weil die 
Kosten für die Grabnutzer dadurch nicht günstiger werden. Die Kirchenverwaltung 
Heinrichskirchen bleibt Träger des Friedhofes. 
Um einen genauen Kostenrahmen zu erhalten, soll ein Ingenieurbüro beauftragt 
werden, die Kosten und den Umfang der Sanierung durch Ausschreibungen zu 
ermitteln. 
Die Überprüfung der Grabmale auf Standsicherheit Ende September hat 
erfreulicherweise keine Beanstandungen ergeben. 
Die Heckenpflege beim Friedhof erfolgte nach Ende der Brutzeit durch die Fa. 
Garten- und Landschaftsbau Jürgen Betz aus Treffelstein. Restarbeiten sollen 
2024 ausgeführt werden. 
Kündigung der Stromlieferverträge von Lichtblick und EON im Oktober. Ab 2024 ist 
Naturstrom unser Stromlieferant. 
Im Herbst und Frühjahr wurden im Bereich Kirche und Friedhof Dank freiwilliger 
Helfer Säuberungsaktionen durchgeführt.  
  



Kindertagesstätte St. Martin 
Die Kindertagesstätte St. Martin war 2023 wieder sehr gut 
belegt. Zum ersten Mal in unserer langen Kita-Geschichte 
mussten wir Eltern abweisen. Eltern aus anderen Gemeinden, 
die ihr Kind wegen unseres guten Ruf´s zu uns schicken wollten, 
musste ein Platz in unserer Einrichtung verwehrt werden. Auch 
nicht alle Rötzer Eltern bekamen einen Platz, obwohl erst vor 
zwei Jahren die Plätze in der Kinderkrippe erhöht wurden. Für die Kinder, die in 
unserer Einrichtung sind, haben wir uns wieder viele kleinere und größere Aktionen 
überlegt, bei denen auch die Kinder gefordert waren. So gestalteten wir mit unseren 
Kindern Familiengottesdienste, einen Kreuzweg, das Fest des Hl. Martin, … Neben 
den Festen in und für die Pfarrei gab es auch noch viele interne Aktionen mit und 
für die Kinder, wie z. B. Verkehrserziehung mit der Polizei, Fahrt ins 
Nabbadabbadoo, Besuch des Märchens am Schwarzwihrberg, Besuche bei Rötzer 
Geschäften, feiern von religiösen Festen, … und noch vieles mehr.  Wir möchten 
uns auch bei unserem engagierten Elternbeirat bedanken, der neben der vielen 
Unterstützung bei Sommerfest und Christkindlmarkt auch manche Überraschung 
für die Kinder organisierte wie z. B. Faschingstüten, ein Picknick im Garten, … 
Vielen Dank auch für die Spenden, die wir erhalten durften. Damit konnten auch 
größere Wünsche für die Kinder erfüllt werden, wie z. B. die Anschaffung von 
einigen Trettraktoren, Fahrzeugen, Spielmaterial und vieles mehr. Neben der 
pädagogischen Arbeit gab es auch einige Baustellen im Haus. Die 
Wasserleitungen im Altbau wurden erneuert und das Heizungssystem der Kita 
wurde ans Fernwärmenetz angeschlossen. Durch das große Verständnis und 
Entgegenkommen unserer Eltern und der beteiligten Rötzer Firmen konnten die 
Hauptarbeiten in den Ferien und belegarmen Zeiten durchgeführt werden. Die 
restlichen Arbeiten werden in nächster Zeit abgeschlossen. Die Bayerische 
Staatsregierung hat das Förderprogramm React-EU aufgelegt. Hieraus erhalten 
wir Fördermittel um Personalstunden erhöhen zu können. Ziel des 
Förderprogramms ist es, die herausfordernden Folgen bei der Entwicklung der 
Kinder, welche die Corona-Pandemie verursacht hat, soweit wie möglich 
auszugleichen.  
Das Personal der Kindertagesstätte wünscht allen ein gutes neues Jahr 2024. 

KDFB Rötz 
Der Frauenbund Rötz konnte im Februar eine Herzkissenaktion 
starten. In Handarbeit nähten Mitglieder und fleißige Helferinnen ca. 
300 Herzkissen und 100 Portkissen für Menschen nach einer 
Brustkrebs-OP. Diese wurden in den umliegenden Krankenhäusern 
und Physiopraxen verteilt. 
Im März richtete der Frauenbund den Weltgebetstag aus, eine 
Kreuzwegandacht wurde gehalten und an die Kommunionkinder wurden die 
Kommunionkleider ausgegeben. 
Die Tradition „Palmbuschenbinden“ und „Osterkerzenbasteln“ mit Verkauf in den 
jeweiligen Gottesdiensten fand wieder reges Interesse. 



Bei der Mitgliederversammlung im Mai gab es 8 Neuaufnahmen und es wurde eine 
neue Vorstandschaft gewählt. Frau Hettler, Frau Dengler und Frau Höcherl bilden 
nun ein 3er-Team mit 4 Beisitzerinnen. 
Ein Gesundheitsvortrag „Sauer macht nicht immer lustig“ wurde von der 
Bevölkerung gut besucht. Zubereitete Speisen und Getränke wurden gerne probiert 
und konnten viele überzeugen. 
An der Maiandacht in der St. Salvatorkirche, begleitet vom Chor Laudamus, 
nahmen viele Gläubige teil. 
Nähanfänger (15 Kinder und Erwachsene) durften sich mit ihrer Nähmaschine erste 
Erfahrungen und Tipps bei einem Nähkurs holen. Es wurden verschiedene 
Taschen genäht. Jedes Stück ein Unikat! Erfahrene Frauenbundfrauen halfen den 
Teilnehmern und standen bei Fragen gerne zur Verfügung. 
Auch die Teilnahme an der Fronleichnamsprozession ist Brauch. 
Auf die Einladung des Bürgermeisters zum Weißwurstfrühstück ins Festzelt des 
Rötzer Heimatfestes folgten einige Mitglieder gerne. 
Das alljährliche binden der Kräuterbuschen mit Verkauf in der Stadtpfarrkirche und 
am Schwarzwihrberg bei der Bergmesse am 15. August machte riesigen Spaß und 
man konnte vielen Besuchern die Bedeutung der Kräuter und des Brauches 
näherbringen.  
Bei großer Hitze trafen sich im August viele Mitglieder zu einer Fahrradtour zur 
Klosterschänke Schönthal. 
Im September Teilnahme am 100-jährigen Jubiläum der Filialkirche Bernried und 
an der Bezirkswallfahrt des KDFB am Heilbrünnl in Roding. Mit einem Gottesdienst 
mit anschließender Feier hat der Frauenbund Rötz seinem großen Vorbild, der 
heiligen Elisabeth von Thüringen, gedacht. 
Auf die Weihnachtszeit konnten sich, durch den vom Frauenbund organisierten 
Ausflug zum romantischen Weihnachtsmarkt auf Gut Wolfgangshof, viele 
Teilnehmer aus nah und fern einstimmen. 
Die Gottesmutter Maria bezog auch dieses Jahr wieder in vielen Familien Herberge 
beim traditionellen Frauentragen. 
Zum Jahresabschluss trafen sich die Mitglieder des KDFB Rötz zu einer 
Adventsfeier mit einigen Ehrungen bei Erna Sturm. 
Auch 2024 werden wir wieder ein spannendes Programm anbieten können. 

„ Jung und Alt zusammen an einem Tisch!“ 

Seniorenkreis miteinander - füreinander 
18.01.2023: Begrüßung des neuen Jahres mit Sekt und 
Jahresrückblick 2022 in Bildern  
15.02.2023: Faschingsstimmung mit Sketchen und 
Liedern zum Schunkeln und Singen mit Max Riedl 
22.03.2023: Die Polizei hielt einen Vortrag zur Sicherheit 
von SeniorInnen im Straßenverkehr 
12.03.2023: Ein Fest zu Ostern mit Geschichten und Gedichten  
17.05.2023: Zur Mutter- und Vatertagfeier erhielt jeder Gast ein kleines Präsent  
21.06.2023: Sandra Sperk zeigte, dass Bewegung Spaß macht und fit hält 



19.07.2023: Mit dem Bus unterwegs ins Ziegencafe nach Freudenstadt. Nach der 
Hofbesichtigung unterhielt die Ziegenbäuerin die Gäste mit Witzen und G´stanzln 
23.08.2023: Beim Grillfest im FC Heim wurde mit Salaten und Gegrilltem gesungen 
und gelacht. 
27.09.2023: Nach dem Ausbuttern mit den Kreisbäuerinnen Fr. Luger und Fr. Maier 
schmeckte das Brot mit Butter und Schnittlauch besonders gut 
08.10.2023: Armin Hauser und Marie Ferstl luden die SeniorInnen beim 
Oktoberfest zum Mitmachen ein. Zu diesem Treffen kamen 48 SeniorInnen, die 
höchste Anzahl im Jahr. 
15.11.2023: Zum Jahresabschluss besuchte die Projektgruppe des Kindergartens 
St. Martin die SeniorInnen mit einem Lichtertanz und einem Martinslied. 
Für alle Treffen wurde vom Team fleißig Kuchen gebacken oder mit Schmankerl 
für das leibliche Wohl der Gäste gesorgt. 
Tische wurden themenbezogen dekoriert und an jedem Treffen wurde an die 
Geburtstagskinder mit einer kleinen Aufmerksamkeit gedacht. 
Um die Unkosten dafür zu decken, ist jeder Obolus willkommen. 
Und die 50-er–Teilnahme-Grenze sollte „geknackt“ werden. 
Vorschau Januar und Februar  
Am 17.01.2024 blickt das Team des Seniorenkreises mit Bildern aus den Treffen 
2023 auf ein gelungenes Jahr zurück. Alle Senioren aus Rötz und Umgebung sind 
eingeladen mit einem Glas Sekt auf das neue Jahr anzustoßen. Bei Kaffee, 
Getränken und selbstgebackenen Kuchen liest das Team außerdem Geschichten 
des Further Standesbeamten „Toni Lauerer“. Bei dieser Zusammenkunft wird das 
Jahresprogramm für die Treffen im Jahr 2024 ausgegeben. 
Am 07.02.2024 feiert der Seniorenkreis mit den Senioren die fünfte Jahreszeit, den 
Fasching, mit den Musikanten Emil, Fred und der Frontfrau Irmi. Sie sorgen mit 
Liedern zum Schunkeln und Mitsingen für gute Laune und Kurzweil‘. Senioren und 
Seniorinnen aus Rötz und Umgebung sind zum Mitfeiern herzlich eingeladen. 
Das Team des Seniorenkreises freut sich auf zahlreiche Besucher, auch neue 
Gäste sind zu jedem Treffen herzlich willkommen. Es werden Kaffee und Kuchen, 
sowie verschiedene Getränke angeboten. 

Kirchenchor St. Martin 
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Für den Kirchenchor St. Martin war das vergangene Jahr 2023 wiederum ein 
intensives Singjahr mit vielen Proben und Auftritten, auch mit schönen Feiern und 
einem erlebnisreichen Wochenendausflug. 
 

In den regelmäßigen Chorproben, die freitags entweder in der Stadtpfarrkirche oder 
im Gruppenraum des Pfarrhofs erfolgten, wurde für die musikalische Gestaltung 
der Gottesdienste gelernt und eingeübt, um diese immer gehaltvoll und feierlich zu 
gestalten. Das liturgische Jahresprogramm begann für den Chor mit dem Fest 
„Erscheinung des Herrn - Heilig-Drei-König“ und der „Darstellung des Herrn - Maria 
Lichtmess“. Ein Höhepunkt im Kirchenjahr war wieder der Faschingsgottesdienst, 
den der Kirchenchor durch flotte Lieder und durch die Kostümierung der 
Sängerinnen und Sänger als Sektflaschen auch auf optische Weise mitgestaltete. 
Die heilige Woche zu Ostern gehört neben Weihnachten alljährlich zu den 
intensivsten Tagen für den Kirchenchor. So wurden die Messfeiern und die 
eindrucksvollen Liturgien am Palmsonntag, Gründonnerstag, am Karfreitag, in der 
Osternacht und am Ostertag auf musikalische Weise vervollkommnet. Der 
Jahreslauf des Chors setzte sich mit der ersten Maindacht der Pfarrei fort, gefolgt 
von Pfingsten und Fronleichnam. Gesungen wurden einige Sonntagsgottesdienste, 
ein Requiem, auch das Patrozinium von St. Martin, ein Rorate. An Weihnachten 
wird die Christmette und der erste Weihnachtstag wieder festlich mitgestaltet. 
Zuletzt wirkten die Sängerinnen und Sänger beim Adventskonzert zum 30-jährigen 
Bestehen der Blaskapelle St. Nikolaus Heinrichskirchen mit. 
 

Der Kirchenchor besteht aus 20 Sängerinnen und Sängern mit ihrer Leiterin und 
Organistin Edith Pongratz. Der gemischte Chor setzt sich zusammen aus den 
Stimmen Sopran, Alt, Tenor und Bass. Der Chor schöpft dabei aus einem großen 
und breit gemischten Repertoire von Liedern und Messen verschiedener 
Stilrichtungen. Neue Sängerinnen und Sänger sind gerne willkommen und sogar 
erwünscht, wozu auch eine Plakataktion gestartet wurde. 
 

Gerade auch im gesellschaftlichen Bereich kamen die Mitglieder zu schönen Feiern 
und Festen zusammen. So besang man den runden Geburtstag einer Sängerin, 
kam zur gemeinsamen Cäcilienfeier mit Ehrungen und einem Bilderrückblick 
zusammen, veranstaltete zusammen mit dem Kirchenchor Schönthal ein zünftiges 
Grillfest. Höhepunkt war Anfang Oktober der dreitägige Chorausflug Rötz-
Schönthal nach Mainz mit einem abwechslungsreichen Besichtigungsprogramm 
und einer Gottesdienstgestaltung. 
 

Eine Besonderheit war heuer das offene Angebot von Kirchenmusikerin Edith 
Pongratz, die an drei Singabenden in der Stadtpfarrkirche unbekannte Lieder aus 
dem Gotteslob vorstellte und einübte, wie sie es vereinzelt mit den Gläubigen auch 
vor Gottesdiensten tut. Im Rahmen des Rötzer Ferienprogramms organisierte sie 
für Kinder einen lehrreichen Orgelbau-Kurs mit einem Miniatur-Holzbausatz. 
  



KLB Heinrichskirchen 
Im März wurde zusammen mit dem PGR das alljährliche Fastenessen veranstaltet, 
der Erlös von 600,00 € konnte an die Initiative „Bürger helfen Bürger“ (im Landkreis 
Cham) gespendet werden. 
Im April wurde der Kreuzweg mit den 
Kommunionkindern gebetet, wegen schlechten 
Wetters musste in die Pfarrkirche ausgewichen 
werden. 
Im Mai wurde eine feierliche Maiandacht am 
Gänsschnabl gefeiert. Ebenfalls im Mai fand ein 
Kräuterworkshop mit der Kräuterpädagogin Christine 
Ebenschwanger im Pfarrheim statt.  
Im Juni wurde von vielen fleißigen Helfern der 
Blumenteppich für Fronleichnam beim Anwesen Bücherl gelegt. 
Am 1. Adventsonntag erfolgte die Aussendung der Marienstatuen zum 
Frauentragen. 
 

Zum Abschluss eine Info in eigener Sache: 
Für die Gründung eines neuen Vorstandsteams im Frühjahr 2024 suchen wir 
aufgeschlossene, teamfähige, kreative Leute, die sich gerne ins Vereinsleben mit 
einbringen. Einfach im Pfarrbüro melden. 
 
KAB Rötz  
Nach dem traditionellen Jahresgottesdienst standen die ersten 
beiden Wochen des Februars im Zeichen der Vorbereitung zum 
Kappenabend. Dieser fand am 17. Februar im Gasthaus 
Kellner/Weigl statt. Das Motto des Abends war das „Traumschiff“. 
In der Fastenzeit wurde wieder ein Kreuzweg abgehalten. 
Die Helfer am Christkindlmarkt waren zu einem Essen am 21. April 
eingeladen. Einen interessanten Tag hielt der KAB-Kreisverband in Furth i. Wald 
ab. Bei herrlichem Wetter feierten wir am 7. Mai unsere Maiandacht an der 
Pottenhofer Kapelle. 
Am Rötzer Heimatfest zogen wir gemeinsam mit den anderen Vereinen zum 
Auftakt in das Festzelt. An Fronleichnam wurde der vierte Alter im Pfarrgarten von 
der KAB gestaltet. Anschließend ließen wir uns ein Gockerl und Getränk im 
Festzelt schmecken. 
Der Höhepunkt unseres Vereinsjahres war der Tagesausflug zum Spargelhof. Mit 
60 Personen machten wir uns auf dem Weg nach Sandharlanden zu Veronika 
Röll. Diese ist bekannt aus der Landfrauenküchen und den Lebenslinien des 
Bayerischen Rundfunks. Die Mutter von Veronika ging mit uns aufs Spargelfeld 
und zeigte uns die Kunst des Spargelstechens und konnte noch einiges 
Wissenswertes erzählen. Zurück auf dem Hof nahmen wir das Mittagessen ein 
und im Hofladen konnte so manches Schmankerl erworben werden. Anschließend 
fuhren wir nach Kelheim und mit der Bockelbahn hoch zur Befreiungshalle. Viele 
waren schon lange nicht mehr dort und zeigten sich beeindruckt von den 
Ausmaßen der Halle. Auf dem Rückweg kehrten wir dann noch auf dem 
Adlersberg auf eine Brotzeit ein. Ein sehr interessanter Ausflug ging dann zu Ende. 
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Der Juli stand wieder ganz im Zeichen der Märchenzeit auf der Schwarzenburg. 
Im September nahm die KAB an der beeindruckenden 100-Jahr-Feier der 
Bernrieder Kirche teil. Auf große Resonanz stieß der Abend im Fürstenkasten mit 
Liedermacher Hubert Treml. Am 3. Okt. waren wir Gastgeber für fast 70 Personen 
des KAB-Kreisverbandes beim diesjährigen Wandertag nach Hillstett. Schließlich 
besuchten wir noch unsere Freunde der Neunburger KAB bei deren Sitzweil.  
Ein Dank an das Team der Vorstandschaft und allen Mitglieder der Rötzer KAB. 
 
KLB Bernried 
Der Jahreshauptversammlung der KLB Bernried ging ein Gottesdienst voraus, den 
Pfarrer Alexander Dyadychenko im Gedenken an BGR Martin Schultes, Mitglied 
der KLB Bernried, zelebrierte.  
Anschließend trafen sich die Mitglieder im Dorfgemeinschaftshaus. 
 

Das Diözesanteam strengt eine Zertifizierung 
mit dem Umweltsiegel EMAS an. Das 
Engagement für das Partnerland Senegal ist 
ungebrochen. Man sorgt sich auch um die 
Entwicklung der Kirche und den Pfarreien. Nach 
der Jahreshauptversammlung fand an der 
Bruder Klaus Kapelle die Waldweihnacht statt 
mit einem kurzen Umtrunk. Für die Senioren der 
Pfarrgemeinde und der KLB organisierte Ingrid 
Sturm mit einem Helferteam einen 

weihnachtlichen Seniorennachmittag. Trotz des unwirtlichen Wetters beteiligten 
sich viele an der von Günther Gruber geführten Winterwanderung am Gibacht mit 
anschließender Einkehr im Gasthaus am Gibacht.  

Im Kinderfasching unterhielt man eine große 
Anzahl von toll verkleideten Kindern mit vielen 
lustigen, aufregenden Spielen, 
Stimmungsmusik und einem Kasperltheater, 
gespielt von Judith Wittmann.  
Beim reichhaltigen Frühstück der kurzen 
Wege, das überaus gut besucht war, wies 
man auf die Dringlichkeit des Klimaschutzes 
hin, der mit dem Kauf von regionalen 

Produkten entscheidend beeinflusst werden kann. Im April hatten einige Familien 
viel Spaß beim Kegelabend im Gasthaus Weitzer in Pösing. Im Mai wurde das 
Maifest der FFW Bernried besucht, außerdem trafen sich die Mitglieder in der 
Privatkapelle der Familie Höcherl in Schatzendorf zu einer Marienandacht mit 
anschließendem Beisammensein. Im Juni wurde an der Fronleichnamsprozession 
und dem Johannisfeuer der KLJB Bernried teilgenommen. Weiterhin organisierte 
Claudia Vogl eine gemütliche Einkehr im Gasthaus Jacob und eine Wanderung um 
den Hammersee in Bodenwöhr. Bei der 100 Jahr Feier der Filialkirche Bernried 



halfen die Mitglieder der KLB bei der 
Bewirtung der Gäste beim Mittagessen und 
Kaffeetrinken. Aufnahme neuer Mitglieder.  
Nun informierte Günther Gruber über die 
geplanten Veranstaltungen im nächsten 
Jahr: Neben den traditionellen 
Veranstaltungen wie Kinderfasching, 
regionales Frühstück, Maiandacht, 
Kirchweih, Jahreshauptversammlung, 
Waldweihnacht, ist eine Winterwanderung, 
ein Kegelabend und eine Wanderung in der 
Gegend von Reichenbach angedacht.  
 

 

Terminvorschau 2024  
Pfarreiengemeinschaft Rötz - Heinrichskirchen 

 

02.02. Maria Lichtmess 
11.02  Faschingsgottesdienste 
11.02 Pfarrfasching Heinrichskirchen 
14.02  Aschermittwoch 
25.02 Vorstellung der Firmlinge 
27.02 Taizégebet in Pillmersried  
01.03 Weltgebetstag der Frauen 
03.03  Vorstellung der Kommunionkinder  
03.03  Fastenessen in Rötz  
06.03 Kreuzweg mit KiTa 
10.03  Frühstück in Bernried 
10.03 Kreuzweg Frauenbund 
13.03  Bußgottesdienst in Heinrichkirchen 
15.03  Bußgottesdienst in Rötz 
17.03  Fastenessen in Heinrichkirchen 
24.03 Palmsonntag mit Passionsspiel  
31.03 Osterfest  
13./14.04 Kuchenverkauf der Kommunionkinder  
20.04 Projekttag der Firmlinge 
28.04 Maifest FFW Bernried 
03.05 Radlmaiandacht der Firmlinge 
05.05  Erstkommunion Heinrichskirchen 
05.05  Maiandacht KAB 
09.05.  Christi Himmelfahrt mit Familiengottesdienst  
09.05  Maiandacht Kolping 
12.05  Erstkommunion Rötz 
12.05  Maiandacht PGR in Voitsried 
14.05 Kommunionausflug 
15.05 Elternabend zur Firmung 
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19.05. Pfingsten 
20.05 Flurumgang Rötz 
26.05 Fronleichnam Heinrichskirchen 
26.05 Maiandacht Frauenbund 
30.05 Fronleichnam Rötz 
16.06  Patrozinium St. Antonius Pillmersried 
22.06  Johannisfeuer Güttenberg 
29.06  Johannisfeuer Rötz 
07.07 Helferfest Rötz 
14.07 Openairgottesdienst zum Margaretenfest mit Fahrzeugsegnung 
18.07 Firmausflug 
28.07-2.08 Ministranten-Romwallfahrt 
31.08 Ausflug der Pfarreiengemeinschaft  
 

Solidarität 

 
Im Mittelpunkt der Aktion 2024 steht Schwester 
Teresa Mulenga von den Teresienschwestern in 
Malawi. Der Orden wurde einst gegründet, um 
Menschen aus der Sklaverei zu befreien. Für 
Schwester Teresa bedeutet dies heute, Menschen 
zu befähigen, für sich selbst zu sorgen. Mit 
Workshops zur Herstellung von Alltagsprodukten 
stärkt sie die Selbstständigkeit von Frauen und 
Männern.  
Mit dem Afrikatag setzen wir ein Zeichen der 
Solidarität mit Frauen und Männern, die wie 
Schwester Teresa in die Gesellschaft hineinwirken. 
Sie leisten Sozialarbeit, Gesundheitsfürsorge, 
Bildung und Seelsorge. Voraussetzung dafür ist 
eine gute Ausbildung. Doch wer selbst das Leben 
der Armen teilt, wie vor allem viele einheimische 
Schwesterngemeinschaften, hat kaum die Mittel 
den eigenen Nachwuchs gut auszubilden. 
 
 

für Ihre Spenden: St. Martin 15,00 €, 10,00 €, 50,00 €, 150,00 €, 
5,00 €, 5,00 €, 5,00 €; Sterbeecke 20,00 € 
St. Salvator 100,00 € und 50,00 €; Ukraine 50,00 €.  

 
  



 

Info  
Als Pfarrer bin ich auch gerne für persönliche Gespräche bereit, Tel. 09976 
8389896. Im Notfall:  0170 55 46 568. Auch per Whatsapp, Telegramm, 
Signal- oder Lineapp. Montag ist der freie Tag der Geistlichen. 
Termin-Vorschau: Der nächste Pfarrbrief umfasst die Zeit vom 11.02.2024 bis 
17.03.2024. Redaktionsschluss: Donnerstag, 25.01.2024, 10:00 Uhr/Pfarrbüro. 
Aktueller Pfarrbrief und Informationen: www.pfarrei-roetz.de. 
Bankverbindungen (Spenden, Kirchgeld, Hl. Messen u.a.):  
Rötz: Kath. Kirchenstiftung, IBAN DE18 7426 1024 0003 2096 87,  
Raiffeisenbank Chamer Land eG, 
Heinrichskirchen: Kath. Kirchenstiftung, IBAN DE89 7506 9171 0208 9225 94  
Raiffeisenbank im Naabtal Nabburg  
 

 
Pfarrbüro St. Martin Pfarrbüro St. Nikolaus 
Telefon 09976 380, Telefax 09976 2433 Telefon 09676 335, Telefax 09676 675 
st-martin.roetz@bistum-regensburg.de heinrichskirchen@bistum-regensburg.de 
Montag  09:00 – 12:00 Uhr Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag  15:00 – 18:00 Uhr  
 
Pfarrbüro  
Rötz: 27.12.2023 - 29.12.2023 
Heinrichskirchen: 28.12.2023, 04.01.2024 und 15.02.2024 
 
 
 

 
 
 



 
 

 
 



 
Was ist Weihnachten? 

Weihnachten ist ein christliches Fest. Und weil die Länder Europas seit 
vielen Jahrhunderten durch das Christentum geprägt sind, ist das Fest auch 
jenseits der Kirche zu einer Tradition geworden. 
 

Die Weihnachtsgeschichte und ihre Bedeutung sind besonders wichtig für 
Menschen, die dem christlichen Glauben nahestehen. Aber auch für alle anderen 
lohnt es sich zu wissen, was es mit dem Weihnachtsfest auf sich hat und welche 
Bedeutung es mit sich bringt. Denn Werte wie Frieden, Nächstenliebe und 
Hoffnung, die am Weihnachtsfest im Mittelpunkt stehen, sind für alle Menschen 
wichtig. 

Im Mittelpunkt der Weihnachtsgeschichte steht die Geburt des Kindes 
Jesus. Wir Christen glauben, dass er Gottes Sohn ist. Die Bibel erzählt natürlich 
nicht nur die Geschichte seiner Geburt, sondern auch von seinem Tod. In Kirchen 
sieht man oft Bilder davon, wie Jesus an einem Kreuz hängt und so gestorben ist. 
Wir glauben, dass Jesus drei Tage nach seinem Tod wieder lebendig wurde und 
dass deshalb alle Menschen nach ihrem Tod bei Gott weiterleben können, so wie 
Jesus. 

Die Weihnachtsgeschichte ist aber nicht irgendwelche Geschichte, die in 
der Vergangenheit passiert. Weihnachten will jedes Jahr auf‘s Neue geschehen: In 
jedem Herzen jedes einzelnen Menschen. Das Christkind will in jedem Menschen 
in die Welt kommen – dann ist es die wahre Weihnacht.  

 
 

 
 

  



 

 

Dank & Wünsche 
 

An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich bei allen bedanken, 
die in diesem Jahr dazu beigetragen 
haben, dass unsere Kirchen für viele 
Menschen nach wie vor eine wichtige 
Anlaufstelle blieben und sie weiter an 
ihrer Erneuerung und Glaubwürdigkeit 
interessiert sind. Und es sind nicht 
wenige, wie Sie wissen.  
Dazu gehören:  
Lektoren, Kommunionhelfer, Ministranten, Musiker, Familien-
gottesdienst-Teams, Vereine, kirchliche Gruppen, Putzteams, 
Caritas-Sammler und das Kindertagesstätten-Personal. Ein Vergelt’s 
Gott an den OGV für den schönen Adventskranz. Den Christbaum-
Schmückern und allen, die ihren Beitrag so wertvoll leisten.  

 
Ein Extra-Wort des Dankes gilt unseren kirchlichen Gremien, die 
meistens im Hintergrund, ja im Verborgenen ihre Arbeit tun. Wenn ich 
schon beim Danken bin, darf ich mich natürlich bei allen 
Pfarrgemeindemitgliedern für ihr Gebet und ihre Spendenbereitschaft 
ganz herzlich bedanken. Ich möchte hier niemanden beim Namen 
nennen und doch wissen wir alle, wer gemeint ist.  
Vergelt`s Gott an Alle für alles! 

 
Für die kommenden Weihnachtstage wünsche ich Ihnen Zeit zur 
Besinnung, Mut zur Begegnung und Freude am Leben, nicht zuletzt 
ein gutes, friedvolles und gesundes Jahr 2024. 
 
Ihr Pfarrer Alexander Dyadychenko 
 
 


